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"
Kunstverein Traunstein	
"""
Protokoll der ordentlichen Jahresmitgliederversammlung 2015 am 04. März 2015 	

im Wochinger Bräu, 83278 Traunstein	
""
Es sind 41 Mitglieder anwesend.	

Vom Vorstand sind der 1. Vorsitzende Herbert Stahl, Schatzmeisterin Gertraude Bischoff und 
Schriftführerin Jutta Mayr anwesend. Der 2. Vorsitzende Dr. Friedrich Mumm von Mallinckrodt läßt 
sich entschuldigen.	

Vom Beirat wohnen Judith Bader und Hannes Stellner der Versammlung bei. Entschuldigt sind 
Horst Beese und Helmut Mühlbacher.	
""""
Tagesordnungspunkte ""
1. Herbert Stahl begrüßt die Mitglieder und Gäste, besonders auch Herrn Fritz Stahl, den Alt- 

oberbürgermeister von Traunstein.  
 "

2. Der Verein gedenkt Frau Dietlind Bischoff, die am 27. November 2014 verstorben ist.  
Sie war Initiatorin und neben Sepp Binder, Sigi Braun, Manfred Edward, Peter Kerth, Fritz 
Lindenberg und Heinrich Stichter Gründungsmitglied des KVTS.  
Sie und ihr Lebenspartner Sepp Binder gestalteten entscheidend die Aktivitäten des KVTS der 
nächsten Jahre. Daneben war sie auch aktives Mitglied bei ARTS und den Soroptimisten.  
 "

3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden Herbert Stahl "
• Frühjahrsausstellung „Guck mal!“ in der Alten Wache  

Es waren 54 Guckis mit Dias an Schnüren aufgehängt und von den Besuchern zu 
„durchschauen“, davon ca. 10 Stück extra angefertigte Dia-Kunstwerke. Die Ausstellung fand 
großen Zuspruch und hatte viele Besucher.  
Helmut Mühlbacher bemüht sich um einen Austausch mit diesem Ausstellungskonzept mit 
Salzburg und/oder Regensburg. "

• Chiemgauer Kulturtage „Kunst in der Tiefgarage: Ich packe meinen Koffer / Teil 2“  
Es gibt 6 neue Projekte, 6 neue Schulen (Schule der Phantasie, Grundschule Schleching, 
Ludwig-Thoma-Volksschule, Mädchenrealschule Sparz, Heidenhain Gymnasium Traunreut, 
Landschulheim Schloss Marquartstein). Damit sind es insgesamt 18 Projekte.  
Ergänzt wird es heuer durch eine Tafel.  "
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• Ausstellung Neubeuern  
Vom 27. Juni bis 6. Juli 2014 war der Künstlerkreis Neubeuern zu Gast in Traunstein in der 
Klosterkirche im Rahmen des Künstlertausches.  22 Künstler/Künstlerinnen gestalteten mit 
62 Arbeiten eine qualitativ gute Ausstellung.  "

• Ausstellung Wesseling  
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum Jubiläum der 30jährigen Partnerschaft zwischen 
Traunstein und Wesseling konnte der KVTS vom 6. Juli bis 29. August 2014 im Rathaus in 
Wesseling ausstellen. Herbert Stahl und Jutta Mayr fuhren die Arbeiten hin, bauten die 
Ausstellung auf und übernahmen auch Abbau und Rücktransport. Der KVTS präsentierte 44 
Werke von 23 Künstlern/Künstlerinnen. Die Ausstellung wurde in Wesseling sehr positiv 
aufgenommen.  "

• Sommerfest 2014  
Am 12. Juli 2014 fand das Sommerfest statt, zum letzten Mal bei Mallinckrodts. 50 Gäste 
folgten der Einladung.  "

• OJA Offene Jahresausstellung 2014  
Für die Offene Jahresausstellung hatten sich 108 Künstler/Künstlerinnen mit über 200 
Arbeiten beworben. 99 konnten davon genommen werden. Davon wiederum waren 1/4 keine 
Mitglieder des KVTS.  
Als Gastkünstlerin bespielte Claudia Weber mit ihren großformatigen Zeichnungen die Apsis 
des Kunstraums Klosterkirche.  
Parallel zur Ausstellung wurde in der Alten Wache die Veranstaltung Kunst im Dialog 
veranstaltet  mit der Tanzperformance „SWAP 83278“ durch Corinna Spieth aus Traunstein.  
Des weiteren fand eine Lehrerfortbildung während der OJA in der Städt. Galerie statt.  "

• Herbert Stahl dankt den Vorständen Friedel von Mallinckrodt, Gertraude Bischoff und Jutta 
Mayr sowie den Beiräten Judith Bader, Horst Beese, Helmut Mühlbacher und Hannes Stellner.  
 "

4. Kassenbericht der Schatzmeisterin Getraude Bischoff  
Gertraude Bischoff bedankt sich zunächst bei Helmut Kaiser, der das Amt vor ihr innehatte, ihr 
eine gut geführte Buchhaltung übergab und sie in die Thematik einführte.  
Der Kassenbericht liegt in mehrfacher Ausfertigung für die Mitglieder vor. Gertraude erläutert 
die Finanzlage auf Grund des Berichtes.  
Maura Hagen regt an, das regionale Zahlungsmittel „Chiemgauer“ in den Verein 
miteinzubeziehen.  
Hierzu sollen entsprechende Kontakte geknüpft werden.  
 "

5. Bericht der Kassenprüfer Winfried Hammer und Sebastian Wagnerberger  
Winfried Hammer lobt die fehlerfreie Buchführung und entlastet die Schatzmeisterin 
Gertraude Bischoff.  
 "

6. Entlastung des Vorstandes  
Herbert Stahl stellt den Antrag, den Vorstand für das vergangene Geschäftsjahr zu entlasten.  
Der Vorstand wird von der Versammlung einstimmig entlastet.  
 "
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7. Diskussion über die Punkte 2 - 5  

Hierzu gibt es keine Meldungen.  
 "

8. Angekündigter Rücktritt des bisherigen Kassenprüfers Sebastian Wagnerberger mit 
heutiger Wirkung  
Bis zur nächsten regulären Wahl muß mit einer Übergangsregelung ein neuer Kassenprüfer 
gewählt werden. Zur Verfügung gestellt hat sich Frau Astrid Nissen,  Anwältin in München.  
Sie wird einstimmig zur Kassenprüferin bis zur nächsten Wahl 2016 gewählt.  
 "

9. Vorschau auf die Aktivitäten des laufenden Jahres 2015  "
• Frühjahrsausstellung in der Alten Wache  

Thema: „Schwarz-Weiss“, vom 13. bis 22. März 2015.  Vernissage am 12. März um 19 Uhr.  
Papierarbeiten in der Größe 30 x 30 cm. Die Größe ist maßgebend, die Arbeiten dürfen 
weder größer noch kleiner sein. Sie werden frei im Raum an Wäscheleinen mit 
Bilderklemmen aufgehängt, jeweils 2 Arbeiten gegeneinander. Auch farbige Arbeiten oder 
Arbeiten mit Farbanteilen können nicht genommen werden.  
Es sind hierzu schon einige Arbeiten abgegeben worden.  "

• Chiemgauer Kulturtage (18. bis 28. Juni 2015)  "
• Künstler-Fahnenprojekt „Was ich mir auf meine Fahne schreibe“  

Vernissage ist am 20. Juni 2015 um 11 Uhr auf dem Stadtplatz.  
Die erste Fahne wurde schon abgegeben. Sie wurde von Hildegard Bauer-Lagally gestaltet.  
Für das Fahnenprojekt liegen 58 Anmeldungen vor.  
Die Farben für die Fahnen können abgeholt werden. Es sollte vorher per Mail oder Telefon 
bei Herbert angefragt werden, wann und wo. Zu den festen Arbeitsterminen sind alle 
Farben da.  
Fahnen für die Masten sind vorgesehen für Mitglieder, die älter als 75 sind, da es nicht so 
viele davon gibt.  "

• Herbert Stahl stellt das Farbmalprojekt mit der Anthojo Lounge Kontakt- und Begeg-
nungsstätte vor.  Am 24. und 25. Juni, jeweils von 18 - 21 Uhr wird mit Menschen der 
Anthojo Lounge, ehemalige Suchtkranke, Menschen mit psychischen Störungen aber auch 
mit Gästen aus der Öffentlichkeit gemalt. Es wird abstrakt gearbeitet.  
Dabei sind Herbert Stahl, Horst Beese, Eva Pallocks,  Antje Wolf.  
Weitere Mitwirkende sind willkommen.  
Maura Hagen meldet sich hierfür.  "
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•  Dokumentation „Kunst in der Tiefgarage“  
(während der Oberbayer. Kulturtage 2013 und der Chiemgauer Kulturtage 2014)  
Es wird eine Dokumentation erstellt mit ca. 16 Seiten im Format 21 x 21 cm, mit Texten von 
Judith Bader, Fotos von Herbert Stahl sowie einer DVD von Wolfgang Spring und einem 
besonderen Teil PETransformation.  
Es werden alle 18 Einzelprojekte vorgestellt. Beteiligt waren ca. 300 Schülerinnen und Schüler, 
18 Lehrkräfte und 6 Künstler. Zusehen war auch eine Theatercollage unter der Regie von 
Reinhold Lay, Theaterwerkstatt Traunstein im Kath. Bildungswerk „Wege der Verirrten“.  
Herbert Stahl berichtet, dass von dem gesamten Tiefgaragenprojekt „nur“ 1 Teil (Zugvögel) 
verschwunden ist und ein anderes Teil beschädigt wurde.  Ansonsten sei alles erstaunlicher-
weise heil geblieben.  "

• Sommerfest 2015  
Das Sommerfest findet am 11. Juli ab 18 Uhr im und vor dem Kunstraum Klosterkirche statt.  
Es soll Musik, Theater, Performance und ein Buffet geben.  
Dafür werden dringend Mitarbeiter und Helfer gesucht.  Auch Vorschläge und Beiträge zwecks 
Essen, Performances, Musik etc. werden benötigt. Bitte per Mail an Herbert Stahl senden.  
Einen Aufruf zum kulinarischen Beitrag wird Herbert per Mail schicken.  "

• OJA Offene Jahresausstellung 2015  
Die Offene Jahresausstellung findet vom 23. Oktober bis 15. November 2015 statt.  Vernissage 
ist am 22. Oktober um 19 Uhr.  
Dieses Jahr wird wieder der Roter Reiter Preis in Höhe von € 2000,- vergeben. Finanziell 
getragen wird er von der Stadt Traunstein, dem Landkreis Traunstein und dem Kunstverein 
Traunstein e.V.  
Die Ausschreibung wird Mitte Mai erfolgen. Es gibt kein Thema.  
Vorschläge für einen Gastkünstler/eine Gastkünstlerin der OJA, ebenso für Teilnehmer von 
Kunst im Dialog in der Alten Wache (29. Oktober bis 8. November) werden gerne entgegen 
genommen. Diese werden dann vom Vorstand beraten.  
Wahrscheinlich wird die Ausstellungseinreichung auf 2 Arbeiten pro Künstler begrenzt 
werden. Pro eingereichter Arbeit sind € 10,- zu zahlen (anstelle von bisher gesamt € 10,-).  
 "

10. Räumlichkeiten (Baumaßnahmen in Klosterkirche und Städt. Galerie)  
Die Räumlichkeiten sind voraussichtlich 2015 noch normal nutzbar. 2016 kann die 
Frühjahrsausstellung in der Alten Wache stattfinden, der Kunstraum Klosterkirche und die 
Städt. Galerie werden wohl nicht mehr wegen der Baumaßnahmen nutzbar sein. Für die 
Offene Jahresausstellung 2016 braucht der Verein daher eine Alternative! Wer adäquate 
Räumlichkeiten kennt, bitte melden. Die Ausstellung im Dialog ist wie üblich möglich.  
Cosima Stähuber meint, alle Kirchen in Traunstein wären ev. eine Alternative.  
Frau Monika Stein berichtet, dass in Unterwössen das Hallenbad leer steht. Sie will den 
Kontakt herstellen (der Bürgermeister von Unterwössen ist mit ihr verwandt).  
Frau Holzapfel würde dem Verein ihre Räumlichkeiten zur Verfügung stellen. Dies kann aber 
von Vereinsseite nicht realisiert werden.  
Herr von Krüdener schlägt das alte Schulhaus direkt neben dem Rathaus in Ruhpolding vor.  
Er will den Kontakt herstellen.  
Frau Rackl-Schreiner stellt sich vor. Sie hat in Seebruck Räume, die sie erst einmal nur an 
Mitglieder des KVTS für Ausstellungen vermieten würde. Näheres ist auf der Homepage 
des KVTS zu erfahren. Bei Interesse und für Fragen steht Frau Rackl-Schreiner persönlich 
oder per Mail zur Verfügung.  
 "
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11. Projektarbeit  

Ideen und Vorschläge für Projekte im Rahmen des Vereins sind jederzeit willkommen!  "
12. Erhöhung des Mitgliederbeitrages  

Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliedsbeitrag ab 2016 von derzeit € 40,- auf € 50,- für 
aktive Mitglieder und von derzeit € 50,- auf € 60,- für Fördermitglieder zu erhöhen. Bei 
Paaren zahlt der/die Zweite die Hälfte des Jahresbeitrages.  
Herbert Stahl erläutert die hohen Ausstellungskosten und Kosten für Katalog, bzw. 
Broschüre.  
Kritik kommt von Helmut Kaiser und Frau Ackermann. Nach einiger Diskussion wird 
abgestimmt. Von 41 Stimmberechtigten stimmen für die Erhöhung 40, 1 Stimmenthaltung.  
 "

13. Sponsoring / Spenden  
Herbert Stahl appelliert an die Mitglieder, sich aktiv um Spenden bzw. Sponsoren zu 
bemühen.  
Ein besonderer Dank geht an Annemarie und Herbert Röde aus Traunstein, die dem Verein 
€ 1000,- zur freien Verfügung gespendet haben!  
 "

14. Ideen, Wünsche, Anregungen, Anträge …  
In den letzten drei Jahren konnte der Verein 46 neue Mitglieder gewinnen.  
Der aktuelle Stand beträgt gesamt 169 Mitglieder.  
 
 
 
 ""

08. März 2015 
Jutta Mayr	
"""


